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Einjährige Berufsfachschule – Hauswirtschaft und Pflege 
 - Persönliche Assistenz - 

für Realschulabsolventinnen/Realschulabsolventen 
 

(Nachfolgeschulform der einjährigen Berufsfachschule Sozialpflege 
für Realschulabsolventinnen/Realschulabsolventen) 

Ziele 
 
- Gezielte Orientierung innerhalb der Berufe des sozialpflegerischen Spektrums 
 
- Vermitteln einer beruflichen Grundbildung für alle nichtärztlichen Heilberufe sowie für alle Berufe im 

sozialpflegerischen Bereich, z. B. Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Gesundheits- und Kinderkran-
kenpfleger/in, Altenpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in, Krankengymnast/in, Masseur/in, Med. Bade-
meister/in, Diätassistent/in und Familienpfleger/in 

 
- Festigen und Vertiefen der Allgemeinbildung 
 
- Erwerb des Erweiterten Sekundarabschlusses I 
 
Aufnahmevoraussetzungen 
 
In den Bildungsgang kann aufgenommen werden, wer den Sekundarabschluss I – Realschulabschluss – 
oder einen gleichwertigen Bildungsstand nachweist. 
 
Übersteigt die Zahl der Bewerberinnen und Bewerber die Zahl der freien Plätze, so wird ein Auswahlver-
fahren durchgeführt. 
 
Schülerinnen und Schüler, die ihren Wohnsitz außerhalb des Landkreises Nienburg/Weser haben, kön-
nen nur in Ausnahmefällen aufgenommen werden. 
 
Lernbereiche 
 
- Berufsübergreifender Lernbereich mit den Fächern: 

- Deutsch/Kommunikation 
- Fremdsprache/Kommunikation 
- Politik 
- Sport 
- Religion 

 
- Berufsbezogener Lernbereich – Theorie –  mit den Lernfeldern: 

- Menschen mit Unterstützungsbedarf begleiten und ihnen assistieren 
- Grundlegende hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen personenbezogen ausführen 
- Grundkompetenzen pflegerischen Handelns personenbezogen anwenden 
- Optionales Lernfeld 

 
- Berufsbezogener Lernbereich – Praxis – mit den Lernfeldern: 

- Menschen mit Unterstützungsbedarf begleiten und ihnen assistieren 
- Grundlegende hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen personenbezogen ausführen 
- Grundkompetenzen pflegerischen Handelns personenbezogen anwenden 
- Optionales Lernfeld 
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Im Rahmen des berufsbezogenen Lernbereichs - Praxis - werden mindestens 160 Stunden als praktische 
Ausbildung in geeigneten Einrichtungen der Krankenpflege, der Kinderkrankenpflege, der Heilerziehungs-
pflege oder der Altenpflege durchgeführt. 
 
Dauer  
 
1 Jahr 
 
Kosten 
 
Für die Anschaffung von Lernmitteln und Schulbüchern, für ein sog. Kochgeld, für Kopien und einen 
Schülerausweis entstehen Kosten von ca. 70,-- €. 
 
Prüfungen und Berechtigungen 
 
Eine Abschlussprüfung wird durchgeführt. 
 
Sie besteht aus  
 
- einer Klausur mit einer Bearbeitungszeit von 90 Minuten im berufsbezogenen Lernbereich – Theorie – 

und 
 
- einer praktischen Prüfung im berufsbezogenen Lernbereich – Praxis. 
 
Das Abschlusszeugnis führt beim Vorliegen bestimmter Leistungen zum Erweiterten Sekundarabschluss I. 
 
Anrechnungsmöglichkeiten 
 
Das Abschlusszeugnis berechtigt zum Eintritt 
 
- in das erste Jahr der dreijährigen Fachschule Heilerziehungspflege oder 
 
- in das zweite Jahr der zweijährigen Berufsfachschule Sozialassistenz – Familienpflege -  
 
 
 
Anmeldung 
 
Vorzulegen sind mit der Anmeldung: 
 
1. das vollständige ausgefüllte Anmeldeformular einschl. Lebenslauf, 
 
2. das Halbjahreszeugnis vom 27.01.2012 (Fotokopie)  bei einer späteren Anmeldung das letzte Zeugnis 

bzw. das Zeugnis (beglaubigte Fotokopie) der zuletzt besuchten Schule, wenn Sie zurzeit nicht zur 
Schule gehen. 

 
 
Hinweis: Abschlusszeugnisse müssen als beglaubigte Fotokopien vorgelegt werden! 
 
 
 
 
 
Anmeldeschluss 
 
Mittwoch, 15. Februar 2012 


